
Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle 20 März

89287000 Mark
zweite Kriegsanleihe in Halle gezeichnet
Das Ergebnis der erſten Kriegsanleihe

zeichnung glänzend übertroffen
Das Ergebnis der zweiten Kriegsanleihe

wird uns ſoeben nach Schluß der Redaktion mitgeteilt Es
wurden bei der Reichsbank in Halle 89 287 000 Mark bei
deren Nebenſtellen in Bitterfeld 6 936 000 Mark Eisleben
8 600 000 Mark Naumburg 7 828 000 Mark Weißenfels
5 580 000 Mark Wittenberg 9 278 000 Mark Köthen 6 928 000
Mark zuſammen 134 437 000 Mark gezeichnet

Das Zeichnugsergebnis der erſten Kriegsanleihe für
Halle 60 930 000 Mark bei den Nebenſtellen der Reichsbank
21 801 000 Mark iſt damit glänzend übertroffen

Vollverſammlung der Handwerkskammer
Die Vollverſammlung die wieder im Stadtverordneten

ſitzungsſaal ſtandfand eröffnete Herr Obermeiſter Schon
dorf durch eine Begrüßungsanſprache in der er ſich nament
lich auch an die Herren Regierungspräſidenten von Gers
dorff Regierungskommiſſar Geheimrat Schwanert und
Direktor des ſtatiſtiſchen Amts Profeſſor Wolff wandte
Auf die Anſprache die in ein Hoch auf den Kaiſer ausklang
antwortete der Herr Regierungspräſident indem er erneut
unſer Handwerk ſeines warmen Jntereſſes verſicherte

Herr Prof Dr Wolff ſprach über Kriegsgeſchädigten
fürſorge Gerade vom Handwerk ſei zu erhoffen daß es tüchtig
dazu helfe den Kriegsgeſchädigten im Leben einen Arbeits
platz zu geben der ihren Kräften entſpricht 35 000 Geſchä
digte ſeien bereits aus unſerer Armee entlaſſen für ſie gälte
es zu ſorgen daß ſie bis zum beſtimmten Grade arbeitsfähig
blieben Jn Halle iſt zu dieſem Zweck im Roten Turm eine
Geſchäftsſtelle eingerichtet Eine Reihe Ausſchüſſe die ſich
an Erwerbsorganiſationen anſchließen ſoll helfen das ge
meinnützige Werk zu fördern Mancher der Kriegsbeſchädigten
müſſe umlernen da bieten ſich den Handwerkerſchulen Fort
bildungsſchulen und ähnlichen neue Aufgaben Für die Lehrer
ſeien bereits Kurſe im Jntereſſe der Kriegsbeſchädigten in
die Wege geleitet Sehr zu begrüßen ſei es daß bereits eine
große Anzahl Meiſter ſich bereit erklärt haben Kriegsbeſchä
digte in ihr Handwerk aufzunehmen Auf die Mitwirkung
der Handwerkskammer auf ihre tatkräftige Unterſtützung
hoffe man im beſonderen

Herr Regierungspräſident von Gersdorff führte
aus daß ſich durch die richtige Organiſation zugunſten der
Kriegsbeſchädigten eine Fülle Arbeitskraft dem Vaterlande
erhalten laſſe Nicht Almoſen ſondern Arbeit die ihren
Fähigkeiten entſpricht müſſe den Kriegsbeſchädigten werden

Die Kammer beſchloß ſich mit einem beſtimmten Beitrag
an dem Werk zu beteiligen

Der beauftragte Herr Blume erſtattete ſodann den Ge
ſchäftsbericht wobei er beſonders auf Maßnahmen zur Unter
ſtützung des Handwerks während des Krieges einging Dabei
wurde auch erwähnt daß Herr Staatskommiſſar Regierungs
rat Voigtel als Zeichen ſeines Wohlwollens und Mitfühlens
für das Handwerk 1000 Mark geſtiftet habe

Für die zweite Kriegsanleihe hat die Kammer 12 000
Mark gezeichnet nachdem ſie für die erſte Anleihe ſich bereits
mit 10 000 Mark engagiert hatte Was die Einwirkung des
Krieges auf das Handwerk anlangt ſo haben namentlich das
Bauhandwerk im beſonderen die kleinen Bauhandwerker
ſchwer unter der Arbeitsloſigkeit zu leiden Bedauert wurde
daß bei der inneren Einrichtung der Lazarette Waren und
Kaufhäuſer die Lieferung erhielten die ſie dann erſt unter
großem Zwiſchengewinn an die Handwerker weitergaben
Das Sattlerhandwerk habe für unſere Heeresverwaltung
reiche und auch lohnende Beſchäftigung bekommen Desgleichen
das Korbmachergewerbe und das Schneidergewerbe Für
Nichtinnungsmitglieder übernahm die unter Leitung der
Kammer eingerichtete Verteilungsſtelle für Uniformſchneider
arbeiten die Verſorgung Bis jetzt ſind etwa für 80 000 Mk
Arbeit hier vermittelt Auch das Schmiedehandwerk hat an
ſehnliche Heeresaufträge Von der Lieferung von 7000 Pro
viantwagen die einen Wert von etwa 10 Milliarden reprä
ſentieren kamen mehr als für 400 000 Mark an unſeren Be
zirk Leider ſei aber hier die Großinduſtrie in einer Weiſe

1 Beiblatt zu Nr 134 der Saale Zeitung
für das Bäcker und Müllerhandwerk Die Verhältniſſe
mahnen hier ganz beſonders ſich feſt zuſammenzuſchließen

Der neue Haushaltsplan wurde mit der Schlußſumme von
50 000 Mk genehmigt

Der Halliſche Bürgerverein und die Sonntagsruhe
Der Halliſche Bürgerverein hielt geſtern abend in der

Gaſtwirtſchaft Schultheiß Poſtſtraße eine Ausſchußſitzung
ab An Stelle des erkrankten Vorſitzenden leitete Herr Eiſen
bahnſekretär Sperl die Verhandlungen Herr Stadtverord
neter Hos berichtete zunächſt über die Verhandlungen im
Stadtverordnetenkollegium Es folgte eine ausgiebige Be
ſprechung über den Punkt Sonntagsruhe

Der Referent Herr Handelsſchullehrer Bär führte dazu
aus Es iſt noch nicht lange her daß die Sonntagsruheange
legenheit dazu geregelt worden iſt daß im Winterhalbjahr
die Geſchäfte unter Mittag im Sommerhalbjahr morgens vor
dem Hauptgottesdienſte offen halten dürfen Die Kreiſe
welche die gänzliche Sonntagsruhe in den Geſchäften haben
wollten gaben ſich damit zufrieden von der Reichsregierung
erhoffend daß dieſer Fall doch noch mal zur Tatſache werden
würde Nun kommt plötzlich ein neuer Anſturm von einer
Jntereſſentengruppe halliſcher Geſchäftsleute und verlangt
Aenderung des Ortsſtatuts daß die Geſchäfte auch während
des Sommerhalbjahres mittags und nicht morgens offen zu
halten ſeien Man begründete dies damit daß viele Ge
ſchäftsleute durch den Krieg arg geſchädigt worden ſeien daß
das Geſchäft an Sonntagen durch ſtärkeren Zuzug auswärts
wohnender Käufer namentlich vom Lande nur unter Mittag
ein lohnendes ſei Der Schaden den der Krieg bringt kann
eine Feſtlegung der Geſchäftszeit an den Sonntagen unter
Mittag nicht wieder wettmachen Die Handelskammer hat
die Wünſche der Konfektionsgeſchäfte vertreten Hätte die
Kammer die wirkliche Stimmung in der halliſchen Geſchäfts
welt gekannt ſo würde ſie dem Drucke der Jntereſſengruppe
nicht ſo ſchnell gefolgt ſein Es ſteht feſt daß die Kolonial
warenhänder wie die Kleingewerbetreibenden ſich mit der
gänzlichen Sonntagsruhe abfinden würden daß ſie ſich aber
mit der bisherigen Gepflogenheit gern abfinden Wenn
andere Kreiſe für ſich die Ruhezeit an den Sonn und Feſt
tagen in Anſpruch nehmen weshalb auch nicht der Geſchäfts
mann und ſeine Angeſtellten Gerade in den Sommer
monaten iſt eine größere Ruhezeit für Körper und Geiſt ein
dringendes Bedürfnis Verſtehen kann man den Magiſtrat
nicht der wie man hört dem Geſuch auf Abänderung des
betr Ortsſtatuts Folge geben will Man iſt es vom Magi
ſtrat nicht gewöhnt daß er ſo ſchnell Beſcheid tut wie diesmal
in der Sonntagsruhefrage die Sache wird förmlich durch
gepeitſcht man hat die eigentlichen Jntereſſenten gar nicht
erſt gehört wie es vor der Faſſung eines ſo wichtigen Be
ſchluſſes hätte geſchehen müſſen Man hat ſeitens der Jnter
eſſengruppe die günſtige Gelegenheit die die Kriegszeit bietet
geſchickt benutzt um ſeine Forderung durchzudrücken

Den Konſumenten ſoll dadurch eine Einkaufszeit auf
gezwungen werden wie es dieſer einzelnen Jntereſſengruppe
paßt Es muß gegen eine ſolche Einſeitigkeit mit allen Kräften
Front gemacht und das kaufende Publikum als Mithelfer ge
wonnen werden

Jn der Debatte erklärten ſich mehrere Stadtverordnete
und die Vertreter der angeſchloſſenen kaufmänniſchen Ange
ſtelltenverbände mit dem Standpunkt des Redners einver
ſtanden Gerade die Petition gehe von Leuten aus die durch
den Krieg geſchäftlich viel verdient haben die aber jetzt die
Schädigung der Kleingewerbetreibenden als Deckmantel be
nutzen Neuerliche Eingaben der Kolonialwarenhändler und
Klein Materialiſten wollen es bei den Beſtimmungen des noch
in Kraft befindlichen Ortsſtatuts belaſſen

Der Referent brachte ſchließlich folgende Erklärung ein
Es entſpricht nicht den Wünſchen der Mehrzahl der Geſchäfts

inhaber und der großen Zahl der beſchäftigten Angeſtellten
wenn die erſt im vorigen Jahre durch Ortsſtatut feſtgeſetzte
Sonntagsruhe jetzt bereits wieder geändert werden ſoll
Zweifellos hat der Krieg in vielen Geſchäftskreiſen eine Not
lage geſchaffen vor allem ſind es die vielen mittleren und
kleineren Handels und Gewerbetreibenden die teilweiſe
ſchwer davon betroffen würden Aber gerade von dieſer Seite
wird eine Aenderung des Ortsſtatuts betreffs der Sonntags
ruhe nicht gewünſcht Es erſcheint daher doppelt bedenklich
wenn jetzt in dieſer Zeit zugunſten einiger weniger aber ein
flußreicher Großfirmen zu deren Sprachrohr ſich wieder die
Handelskammer gemacht hat der kleine ſoziale Fortſchritt
den das Ortsſtatut durch Beſeitigung der Sonntags Mittags
arbeit gebracht hat wieder aufgegeben werden ſoll Die heu
tige Zeit braucht wahrlich ein geſundes Geſchlecht es ſollte
daher jede Maßnahme die die Volksgeſundheit fördert aus
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geben daß der Magiſtrat der von gewiſſer Seite angeſtrebten
Verſchlechterung des Ortsſtatuts nicht zuſtimmen wird

Die Erklärung wurde einſtimmig angenommen und ſoll
an beide ſtädtiſchen Behörden gerichtet werden Am Montag
kommt die Sache bereits im Stadtverordnetenkollegium als
erſter Punkt zur Beratung Deshalb wurden die Angeſtelltenverbände erſucht auch Fretſeits umgehend denſelben Weg

einzuſchlagen
Dann wurde noch kurz die Kartoffelnotfrage beſprochen

Halleſche Kriegskreditbank G in Halle
Dem Bericht des Vorſtandes entnehmen wir
Einer von der hieſigen Handelskammer gegebenen An

regung zufolge wurde unſere Bank durch hieſige Bankfirmen
am 8 September v J mit einem voll eingezahlten Kapital
von zunächſt nur 20 000 Mark ins Leben gerufen und durch
Beſchluß einer Generalverſammlung der Aktionäre vom
2 Oktober v J die Erhöhung des Aktienkapitals um 480 000
Mark auf 500 000 Mark beſchloſſen

Auf dieſe 480 000 Mark welche hauptſächlich von Firmen
aus dem Bezirke der hieſigen Handelskammer gezeichnet
waren wurde eine 25prozentige Einzahlung ſofort geleiſtet
und gleichzeitig unſer Geſchäſtsbetrieb aufgenommen Es
ſtanden uns damals Barmittel im Geſamtbetrage von 140 000
Mark zur Verfügung und da dieſe von uns nicht als hin
reichend angeſehen wurden um auf alle Fälle den erwarteten
Anforderungen gewachſen zu ſein hatte ſich die hieſige Han
delskammer im Verein mit 13 ihrem Bezirke angehörigen
Stadtgemeinden und 2 Landkreiſen zur Uebernahme von
Bürgſchaften gegenüber der Reichsbank verſtanden und uns
bei dieſer einen Diskontkredit von 4 572 000 Mark geſichert
So waren wir gegenüber den Anforderungen aus Handel
und Jnduſtrie gerüſtet mit denen man für den Fall rechnen
zu müſſen glaubte daß der Krieg den Kreditbanken Zurück
haltung oder Einſchränkungen in ihrer Tätigkeit auferlegen
und in unſerem Wirtſchaftsleben ein Stillſtand und Arbeits
loſigkeit in großem Umfange eintreten ſollte

Dank der weitausſchauenden Finanzpolitik unſerer Reichs
bank und der von der Regierung getroffenen Maßnahmen
insbeſondere aber auch dank der durch die ruhmreichen
deutſchen Waffentaten belebten Zuverſicht unſerer Bevölke
rung und der ſtaunenswerten Anpaſſungsfähigkeit von Jn
duſtrie und Handel vollzog ſich aber unſer Wirtſchaftsleben
in Bahnen die nur ſchwache Spuren des Krieges erkennen

ne und auch der Arbeitsmarkt geſtaltete ſich überraſchend
günſtig

Unter dieſen erfreulichen Umſtänden kann es nicht über
raſchen daß in unſerer erſten nur drei Monate umfaſſenden
Geſchäftsperiode die an uns geſtellten Anforderungen ganz
erheblich hinter unſeren Erwartungen zurückblieben es
gingen im ganzen nur 71 Kreditanträge im Geſamtbelaufe
von 193 870 Mark ein wovon 38 im Betrage von 121 475 Mk
abgelehnt 12 mit 32 250 Mk zwar genehmigt aber von den
Antragſtellern nicht in Anſpruch genommen und 21 mit
40 145 Mk getätigt wurden

Von den abgelehnten Anträgen paßten viele inſofern
nicht in den Rahmen unſerer Satzungen als ſie nicht aus
dem Kreiſe der Handel und Gewerbetreibenden kamen nicht

auf einen durch den Krieg veranlaßten wirtſchaftlichen Not
ſtand zurückzuführen waren oder dem Beſtreben entſprangen
einen anderen zahlungsfähigen Kreditgeber zu befriedigen
Einer ganzen Anzahl von Fällen mußte auch die Vorlage an
die maßgebenden Kreditausſchüſſe von uns von vornherein
verſagt werden teils weil ihnen jede geſchäftliche von unſeren
Satzungen verlangte Sicherheit fehlte teils weil die Rück
zahlungsfriſt auf einen Zeitraum von Jahren bemeſſen und
mit unſerer Aufgabe alſo nicht in Einklang zu bringen war
Jn allen Fällen ſind wir aber bemüht geweſen den Antrag
ſtellern Rat zu erteilen wenn wir ſelbſt nicht helfend ein
treten konnten

Wir ſchlagen vor von dem ſich ergebenden Gewinn im
Betrage von 861,25 Mk dem zu bildenden Reſervefondskonto
100 Mk gutzuſchreiben und den Reſt von 761 25 Mk auf neue
Rechnung vorzutragen

Eiſernes Kreuz
Auch der jüngſte Sohn des verſtorbenen Klemnpnermeit

Artur Reichenbach Gefreiter Fritz Reichenbach im 4
Bataillon iſt wie ſein Bruder mit dem Eiſernen Kreuz
zeichnet worden
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Die Kriegsbeſchädigten Fürſorge
in Halle hat nun auch die Unterlagen für Unterrichtsturie

Erprobte Haltbarkeit und erschöpfende

auf den Plan getreten daß das Handwerk in ſeinem Gewinn gebaut aber nicht beſchränkt werden Daher möchte der an Kriegsbeſchädigte geſchaffen Durch Vermittelung der
ſchwer geſchädigt wurde Schwierig liegen die Verhältniſſe Halliſche Bürgerverein der beſtimmten Erwartung Ausdruck Geſchäftsſtelle für Kriegsbeſchädigte Roter Turm Mark
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n eiben mit der Hand Plakatſchreiben S
maſchine Rechnen Buchführung u a abgehalten werden in
der ſtagtlich ſtädtiſchen Handwerkerſchule tann Werkſtatt
unterricht in Klempnerei Tiſchlerei Holzbildhauerei Uhr
macherei u a gegeben werden außerdem ſtehen mehrere
andere ausgezeichnete Anſtalten zur Verfügung was im beſonderen ar nnd und geiſtig geſchwächte Kriegsinva

liden w ig iſt
Die von dem halliſchen Ausſchuß für Kriegsbeſchädigte

eingerichteten Unterichtskurſe ſind für die Kriegsbeſ igten
vollſtändig koſtenlos es können an ihnen teilnehmen ſowohl
die bereits von ihrem Truppenteil entlaſſenen wie auch die
noch in Lazarettbehandlung befindlichen Kriegsbeſchädigten
ſoweit letztere für den Beſuch der Unterrichtskurſe beurlaubt
werden Zur Anmeldung in der Geſchäftsſtelle im Roten
Turm ſind die Militärpapiere oder Zwiſchenſcheine mitzu
bringen

Pflanzung nud Beſorgung von Nutz Sträuchern
und Bäumen

Ueber dieſes Thema hielt Freitag abend Herr Direktor
Müller Diemitz einen Vortrag im Bund zur Erhaltung
und Mehrung der Volkskraft Der Redner führte aus

Obſt iſt in dieſem Jahre mehr als ſonſt ein wichtiges Nah
rungsmittel es muß uns Erſatz bieten für manches andere RNah
rungsmittel das ſelten zu werden beginnt und iſt für unſere ver
wundeten und geneſenden Soldaten beſonders wichtig Daher
müſſen die Obſtkulturen auch in dieſem Jahre weiter ausgedehnt
werden namentlich an Mauern und Wandflächen entlang ſoll
Obſt gepflanzt werden und an allen ſonſt verfügbaren Plätzen Jn
Halle und Umgebung läßt ſich in dieſer Hinſicht noch ſehr viel tun
Erinnerungsbäume und Haine ſind geplant zur Er
innerung an die große Zeit auch hierfür könnten Obſtbäume ver
wendet werden Wichtiger als Neuanpflanzung iſt jedoch die Er
haltung des alten Beſtandes Es kommt in dieſem Jahre weniger
auf Verſchönerungspflege der Bäume an als auf Erzielung
eines großen Erträgnifſes Dazu gehört eine richtige
Stamm und Bodenpflege ſowie gute Düngung Die Stamm
pflege ſoll uns geſundes Obſt ſchaffen Säuberung des Stammes
durch Bürſten und Kratzen hilft das Ungeztefer vertrei
ben Anwendung von Wellpappgürteln und Urantagrün führt
zur Pernichtung der Obſtmade Kupfer und Schwefelkalkbrühe
zur Vernichtung des Schorfpilzes der Blatt und Blutlaus Die
Bodenpflege beſteht hauptſächlich im Umgraben des Bodens das
om beſten im Herbſt geſchieht Doch iſt Hacken auch während des
ganzen Jahres notwendig um eine Verkruſtung des Bodens zu
vermeiden Häufiges Hacken erſpart häufiges Gießen Gegen
Rachtfröſte haben wir Verſuche mit Aufſtellung von Koksöfchen
gemacht doch bisher noch keine poſitiven Ergebniſſe erzielt Die
Düngung ſoll ebenfalls im Herbſt geſchehen ſie ſoll ſehr reichlich
ſein und wenn möglich mit Stallmiſt geſchehen der am geeignet
ſten hierfür iſt

Jn dieſem Jahre muß auch der Verwertung der geernteten
Früchte größte Aufmerkſamkeit geſchenkt werden Ausfuhr wird
nicht möglich ſein daher muß der größte Teil der Produktion im
Lande verbraucht werden Die Erhaltung friſchen Obſtes die Zu
bereitung von Saft Gelee Konſerven und Dörrobſt muß die Sorge
der deutſchen Hausfrau ſein Den Frauen die ſich damit bisher
nicht beſchäftigt haben ſind Anleitungen zu geben möglichſt viele
Bexratungsſtellen und Obſtkochkurſe ſind einzurichten Auch auf
dieſem Gebiete muß die Hausfrau mithelfen die Abſichten unſerer
Feinde zu vereiteln Damit erfüllt ſie eine nationale Pflicht

Sammlung von Futterabfällen
Nach der Polizeiverordnung vom 9 März 1915 ſind Küchen

abfälle die nicht mehr zur menſchlichen Nahrung Verwendung
finden in allen Haushaltungen und Geſchäftsſtellen aufzube
wahren und in einem von dem Grundſtückseigentümer aufzuſtellen
den Behälter zu ſammeln Die Behälter werden in beſtimmten
Zwiſchenräumen durch Fuhrunternehmer welche vom Magiſtrat
beſtellt worden ſind abgeholt und die Abfälle zur Viehfütterung
verwendet

Ausnahmen von dieſer Vorſchrift ſind nur in ſolchen Fällen
zugelaſſen in denen die Abfälle nachweislich unmittelbar zur Vieh

fütterung abgegeben werden Jn Häuſern in denen ſämtliche
Haushaltungen in dieſer Weiſe für die Verfütterung der Abfälle
Sorge tragen erübrigt ſich daher die Aufſtellung von beſonderen
Behältern

Da in den nächſten Tagen eine polizeiliche Kontrolle
ſtattfindet empfiehlt ſich eine genaue Beachtung der vorſtehenden
Vorſchriften um Beſtrafungen zu vermeiden

Auf die Kriegsanleihe ſind bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe
hier von 5842 Sparern 8 460 100 Mk gezeichnet worden Di
Sparkaſſe ſelbſt zeichnete außerdem 3 090 000 Mk alſo ins
geſamt 11 460 100 Mk

Bei der vorigen Anleihe betrug die Geſamtzeichnung
5 859 100 Mk darin ſteckten gleichfalls 3 Millionen Markt
Zeichnung der Sparkaſſe ſelbſt Alſo die Sparer zeichneten

der erſten Anleihe nur 2 859 100 Mk gegen jetzt 8 460 100
Mark

Zur Erlangung der Doktorwürde legte Herr Friedrich Stein
b rück aus Delitzſch der Philoſophiſchen Fakultät der vereinigten
Friedrichs Univerſität hierſelbſt ſeine JnauguralDiſſertation Das
Genoſſenſchaftsweſen nach dem Syſtem Schulze Delitzſch unter den
Deutſchen in Oeſterreich während der letzten Entwickelungsperiode
von 1903 1912 Ein Beitrag zur Geſchichte des öſterreichiſchen
Genoſſenſchaftsweſens Herr Ernſt Falke aus Twieflingen
Braunſchweig ſeine Jnaugural Diſſertation Die romantiſchen

Elemente in Proſper Mérimées Roman und Novellen Teildruck
Herr Guſtav Vockrodt aus Ammern Thüringen ſeine Jnaugu
ralDiſſertation Reimtechnik bei Chancer als Mittel zur chrono
logiſchen Beſtimmung ſeiner im Reimpaar geſchriebenen Werke
Herr Hans Gummelt aus Hamburg ſeine Jnaugural Diſſer
tation Ueber den Einfluß kolloidaler Subſtanzen auf die Ueber
zührungszahl und das Leitvermögen einiger ternärer ElektrolyteHerr Heinrich Petri aus Rinsdorf Kreis Siegen Weſtfalen
ſeine Jnaugural Diſſertation Mechaniſche Vorrichtungen und
Maſchinen als Hilfsmittel zur Löſung der Arbeiterfrage in der
deutſchen Land wirtſchaft Jhr Weſen und ihr Einfluß auf die
Deckung des Arbeiterbedarfs und Herr Erich Haupt aus Mühl
hauſen i Thür ſeine Jnaugural Diſſertation Die Reichsſtadt
Mühlhauſen in den Jahren 1641 1650 vor

Unzuläſſige Liſten Es iſt zu beobachten daß größere Firmen
Vereine und Verbände Verzeichniſſe verſenden in denen die
Adreſſen der ſämtlichen im Felde ſtehenden Angehörigen oder Mit
glieder in der Art angegeben ſind daß nicht nur die Truppenteile
denen jene angehören ſondern auch die Truppenverbände aufge
führt werden Aus derartigen Verzeichniſſen kann über die Heeres
gliederung insbeſondere über die Aufſtellung und Zuſammen
ſetzung neuer Heereskörver Aufſchluß gewonnen werden Jhre Ver
ſendung inuß doher bei der Gefahr daß ſie in unrechte Hände ge
raten vermieden werden

e Die rung findet am Dienstag den 30 März abends 8 Uhr im u
rant MarslaTour ſtatt

n Se ufsbilvungskurſe r die TerS mann n Farineen le

et dte e r
n der Sanitätshunde ſind weitere Beiträge eirge

gangen Frau Lüttich Halle 20 Mk Fräulein Lüttich Halle 10 Mk
Oberlehrerin Metſch Halle 5 Mk Helene Erbsmehl Rorohauſen
4 Mk ulkinder von Oſſig und Lonzig 17 Mk Sammelliſte
Schneider Halle 17,13 Mt UngenanntHalle 25 Mk Otto Lippert
Grüner Hof Halle 10 Mk Pfarrer Mackenroth Trebnitz beiLuckenau 15 Mk Pfarrer Doden Kindergottesdienſt Wittenberg
5 Mk Verein von Kriegern 2 Sept 1870 Halle 10 Mk Pfarrer
Geibel Apollendorf Schulkinder 4,50 Mk Seyplitz Lyzeum
Karlſtraße 24 Mk Weitere Beträge werden von Polizeiwacht
meiſter Rieſchke Auguſtaſtraße 16 entgegengenommen

Desinfektion am Krankenbett Die gemäß S 8 des Geſetzes
betreffend die Bekämpfung übertragbarer Krankheiten vom
28 Auguſt 1905 erlaſſene Polizeiliche Anordnung vom 15 Jan
1908 fordert in 8 1 bei jedem Fall von Lungen und Kehlkopf
tuberkuloſe die Desinfektion Die während der Dauer der Krank
heit erforderliche Desinfektion Desinfektion am Krankenbett
liegt in der Regel den Angehörigen ob jedoch iſt die Polizeiver
waltung berechtigt ſie durch beſonders beauftragte Perſonen im
Einvernehmen mit dem behandelnden Arzte zu beaufſichtigen und
nötigenfalls zu regeln Die Schlußdesinfektion hat ausſchließlich
durch die ſtädtiſchen Desinfektoren zu erfolgen Die Aerzte ſowie
Hausbeſitzer oder Abvermieter jeder Art werden daher erſucht
bei vorgeſchrittener Lungen oder Kehlkopftuberkuloſe der Des
infektionsanſtalt oder dem Polizeiverwaltungsbureau I Drey
hauptſtraße 6 2 Treppen Zimmer 102 ſofort gegebenenfalls auch
durch Fernſprecher Mitteilung zu machen wenn der Kranke die
von ihm benutzten Räume infolge Ueberführung in ein Kranken
haus oder in einen anderen Unterkunftsraum Wohnungs
wechſel verläßt Die Desinfektion wird dann von den ſtädti
ſchen Desinfektoren unentgeltlich vorgenommen werden Hausbe
ſitzer oder Abvermieter die in den vorſtehenden Fällen eine Mel
dung unterlaſſen würden ſich möglicherweiſe haftpflichtig machenwenn durch Unterlaſſen der Desinfektion eine Uebertragung auf
die neuen Bewohner der Räume erfolgt

Die Schädlinge unſerer Gemüſepflanzen und unſerer Obſt
bäume und Nutzſträucher Unendliche Sorgfalt iſt auf die
Ausſaat von Gemüſepflanzen verwendet worden Nichts iſt
verſäumt um die Obſtbäume und die Nutzſträucher zu reichem
Ertrag zu bringen Alles keimt und ſproßt Eitel Freude
herrſcht in der ganzen Familie des Gartenbauers Eine
reiche Ernte winkt Nie war ſie willkommener als jetzt Gilt
es doch zahlreichen Familien zu helfen und unſere Soldaten
und vor allem auch die Verwundeten mit Nahrung aller Art
r verſorgen Mit einem Schlage iſt die ganze Freude dahin

ngefreſſene Blätter zeigen daß Schädlinge ſich eingeſtellt
haben Raupen zerſtören den Kohlkopf der eben noch den
ganzen Stolz ſeines Beſitzers bildete Schnecken weiden auf
dem jungen Gemüſe Die Sträucher die ſo gut angeſetzt haben
bleiben im Wachstum zurück Auf allen Seiten droht Ver
luſt der ganzen Ernte und nicht nur das Verluſt der ſo ſorg
ſam gehegten Obſtbäume und der Nutzſträucher Auch hier
heißt vorbeugen alles Sind jedoch Schädlinge bereits vor
handen dann braucht man noch lange nicht die Flinte ins
Korn zu werfen Wird die Art des Schädlings rechtzeitig
erkannt dann kann noch alles gut werden Herr Prgfeſſor
Holdefleiß wird uns Sonnabend den 20 März abends
88 Uhr im Mozartſaal darüber belehren wie man die Schäd
linge von unſeren Nutzpflanzen fern halten kann und wie
man Eindringlinge vernichtet

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Die 2 Oſterprüfungsaufführung die 146 Muſikaufführung des
1 Halliſchen Konſervatoriums brachte nur wertvolle Werke her
vorragender Meiſter wie Gluck Mozart Beethoven Schubert
Schumann Lortzing Grieg uſw Jn die Aufführung des Pro
gramms teilten ſich 20 Schüler aus den Klavierklaſſen Frau Di
rektor Heydrich Erler Sinn Schlott Wurm Montag Eggert
ViolinKlaſſe Knoch Flöten Klaſſe Hofmann und die Geſangs
klaſſe des Direktors Jn allen Klaſſen zeigte ſich wieder das Be
er eine techniſch einheitliche Grundlage zu geben die das
ort Bülows Jm Anfang war der Rhythmus in den Vorder

grund ſtellt dabei aber auch ſfinngemäßer Vortrag und dynamiſche
Abſtufungen ſich angenehm durchrangen Das Lampenfieber der
Novizen verdarb diesmal ſo gut wie nichts ſo daß man gleich
mäßige gute Leiſtungen vernahm

Jn der ſtändigen Kunſtausſtellung von Tauſch u Groſſe iſt
jetzt eine große Sammlung zeitgemäßer Kriegs Graphik zur Aus
ſtellung gebracht die ſowohl Gegenden von den Kriegsſchauplätzenwie z B die Blätter von Fritz Winkler Dinant und Fuhrpark
kolonnen von R Friedrich Marktplatz von Mecheln von Alfred
Kunze Heldengrab in der Waldeinſamkeit von E Langhammer
Heldengrab in den Vogeſen von Schmidt Franken als auch flotte
Skizzen auffahrender Batterien von Artur Henne Schanzarbeit
Schlachtfeld Artillerie Muſterung Ausladen von Walter Klemm
ſowie auch allegoriſche Darſtellungen wie z B Die Ermordung
der Wahrheit von Heinr Heine Grotesken von F A Weingz
heimer Spiontango Straße des Todes Koſakenpaß uſw enthält
Von weiteren Künſtlern nennen wir Hermann Gattiker Georg
Gelbke A Heitmüller mit ſeinen paſſenden Linoleumſchnitten

ander Gerbig und Martha Schrag mit ihren großzügigen Ar
eiten

Ladenkaſſendieb Ein 18jähriger wohnungsloſer Hausburſche
der in einem unbewachten Augenblicke aus der Ladenkaſſe eines
in der Henriettenſtraße wohnhaften Bäckermeiſters 59 Mark ent
wendet und ſodann die Flucht ergriffen hatte wurde am Kirchtor
feſtgenommen Zwei unbekannte Begleiter des Diebes entkamen

Unfall Ein an der Drahtſeilbahn der Cröllwitzer Papier
fabrik beſchäftigter Arbeiter wurde beim Anhängen eines Kohlen
wagens gegen einen Holzbalken gedrückt und erlitt eine erhebliche
Quetſchung der linken Wade Der Verletzte wurde mit dem ſtäd
tiſchen Krankenwagen dem Diakoniſſenhauſe zugeführt

Von der Straße Jn der Huttenſtraße ſtürzte ein vor einen
gen geſpanntes Pferd und verendete kurze Zeit darauf Der

Kadaver wurde nach der Abdeckerei geſchafft Eine 70jährige
Witwe erlitt in der Geiſtſtraße einen Ohnmachtsanfall Jn ihre
in der Geiſtſtraße befindliche Wohnung gebracht erlag ſie kurz
darauf einem Herzſchlage

Zum Beſte

Theaker Konzert und Vorkräge
Stadttheater Heute abend 724 Uhr wird die mit Span

nung erwartete Neuheit Nüremberch in Anweſenheit des
Dichters zur Erſtaufführung gelangen Zu dieſer Auffüh
rung haben auch alle Vorzugskarten Gültigkeit Am Sonn
tag finden zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar nachmittags
31 Uhr zu volkstümlichen Preiſen von 25 Pfg bis 65 Pfg
Sudermanns modernes Schauſpiel Heimat und abends
71 Uhr Richard Strauß komiſche Oper Der Roſenkavalier
der bei der geſtrigen Erſtaufführung großen Erfolg erzielte
Am Montag den 22 März wird das Schauſpiel mit ſelt
ſamen Geſchehniſſen von Charles Leyſt r wie
derholt werden und am Dienstag gelangt Der Poſtillon
von Lonjumeau zur Erſtaufführung

Sonderabonnement ſür die Geſamtaufführung von Wag
ners Nibelungenring Das Sonderabonnement das den
Beſuch der Geſamtaufführung von Wagners größtem Lebens
werk beſonders erleichtert hat ſofort von allen Seiten außer
ordentlich viel Anklang gefunden ſo daß anzunehmen iſt
daß die Theaterleitung mit ihm einem Wunſche breiterer
Kreiſe nachgekommen iſt Die Sonderabonnements die auch
übertragbar ſind ſind bereits jetzt an der Kaſſe des Stadt
theaters zu haben

Walhallatheater Sei getreu bis in den Tod ditiſche Stück das die Leiden und Freuden unſerer Feive rade atrio
den Franktireuren und im Schützengraben trefflich wiedergibt un
allabendlich beim Publikum Beifallsſtürme entfeſſelt wird n
noch an wenigen Abenden gegeben Morgen ſind die letzten Sonn
tagsvorſtellungen nachmittags bei kleinen Preiſen Erwachſene e
Kind frei Die Gold woche welche ſchon gegen 4000 Ma e
eingebracht hat wird fortgeſetzt Jeder Beſucher der ein Gold
ſtück einwechſelt erhält eine Freikarte von demſelben Wert für den
nächſtfolgenden Spielplan Dieſe Vergünſtigung müßte noch viel

t ausgenützt werden da noch manches Goldſtück ſeiner Erlöſung
arrt

Jm Zoo findet am Sonntag den 21 März nachmittags z
Uhr Konzert ausgeführt vom Orcheſter des Herrn Muſikdirektor
Görlach ſtatt

Kirchenmuſik Requiem zum Gedächtnis unſerer im Kriege
Gefallenen von Armin Stein Wohl gerade die gegenwärtige Paſ
ſtonszeit mit ihrem Ernſt iſt im beſonderen Mazze geeignet dem
Gedächtnis an unſere Kriegsgefallenen die ihr Leben zum Opfer
fürs Vaterland dahingaben Raum zu ſchaffen Als eine kirchen
muſikaliſche Weihe ſolchen Gedenkens zugleich tröſtliche Aufrichtung
der zahlreichen Trauernden auch in unſerer Stadt iſt die Auf
führung gedacht die im Rahmen der Kriegsgebets und Paſſions
tunde am konimenden Mittwoch den 24 d Mts abends 824 Uhr
in der Sankt Georgskirche ſtattfindet und die Bekanntſchaft
mit einem neuen Werke unſeres halliſchen auf künſtleriſchem Ge
biete wohlbekannten Mitbürgers Paſtor Nietſchmann Armin
Stein das bereits in der Reichshauptſtadt und anderen Städten
Deutſchlands aufgeführt iſt und ſeine Wirkungen erprobt hat nun
mehr auch den Hallenſern vermittelt Es handelt ſich um das Re
quiem Tod und Auferſtehung für Chor Soloſtimmen Orcheſter
und Orgel das hier zum erſten Male in der vom Komponiſten
beabſichtigten Geſtalt zu Gehör kommt

Der Liederabend von Margarete Fritt am nächſten Montag
im Mozartſaal ſei allen Jntereſſenten nochmals beſtens empfohlen
Die aus Leipzig ſtammende Konzertſängerin gab ſchon im vorigen
Jahre einen von Publikum und Kritik beifällig aufgenommenen
Liederabend und hat für nächſten Montag wieder ein wertvolles
Programm mit ſeltener geſungenen Liedern aufgeſtellt Der
frühere Braunſchweiger Hofkapellmeiſter Richard Hagel begleitet
am Flügel ſchon im vorigen Jahre erregte ſeine künſtleriſche
Klavierbegleitung allgemeines Entzücken Karten bei Heinrich
Hothan

Kriegsvorträge Dr Arnold wird in nächſter Woche im großen
Saale der Thaliaſäle zwei öffentliche Kriegsvorträge halten Die
von ihm jetzt behandelten Fragen des inneren Lebens werden ge
rade in dieſer ernſten Zeit dem größten Jntereſſe begegnen Der
Zutritt iſt koſtenlos Näheres iſt aus dem heutigen Jnſeratenteil
u erſehent J den Kämpfen in den Vogeſen hat das Eiſerne Kreuz er

halten der Vizewachtmeiſter in einem bayeriſchen ReſerveAr
tillerieregiment Referendar Dr jur Feine Sohn des Geheimen
Konſiſtorialrats Prof D Feine in Halle

Der Bund zur Erhaltung und Mehrung der Volkskraft kün
digt im heutigen Jnſeratenteil ſeine 2 Serie von Vorträgen über
Ernährungsfragen an

Halliſcher Wetterberichtk

20 März
7 Uhr morgens

224

9 Uhr abends

734,1 747,0

19 März

Barometer Millimeter

Thermoimneter Celſius deRel Feuchtigkeit on e e W 2Maximum der Temperatur am 19 März 62 C
Minimum in der Nacht vom 19 März zum 20 März 69 C
Riederſchläge am 20 März 7 Uhr morgens 8 mm

Halliſcher Marktbericht
vom 20 März 1915

50 65 Mk Wirſingkohl pro Stück 0 10 20 M1 Srinten pro Stück 05 10Eier pro Wandel

Butter Pfd 50 60 tück 10Hühner alte pro Stück 50 50 Blumenkohl pro Stück 0 10 50
Hähne pro Stück 00 00 WMohrrüben pr Mandel 0 10 15
nten pro Stück 00 00 Kohlrüben pro Stück 05 0 10

Gänſe pro Stück 00 0 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04
Tauben jg pro Paar 00 50 Radieschen 2 Bündchen 00 00
Aepfel pro Pfd 10 25 zZwiebeln pro Pfd 15 20Birnen pro Pfd 00 00 Sellerie pro Stück 08 0 10
Haſen pro Stück 00 00 Kartoffeln pro Zentner 00 50
Kaninchen pro Stück 00 50 l Pfd 07 0 08Faſanenhähne pr Stck 00 50 Schweinefleiſch pr Pfd 90 40
Salat pro Stück 00 00 Hoammelfleiſch 09 20 20
Rotkohl pro Stück 10 25 Aindfleiſch 09 90 20
Weißkohl pro Stück 10 20 Kalbfleiſch 5 09 90 49
Handel Gewerbe und Verkehr

Die Frankfurter Vörſe bleibt am Oſter Sonnabend geſchloſſen
Die Kaligewerkſchaft Volkenroda hat Mitte November den

Förderbetrieb wieder aufgenommen Der Jahresreingewinn be
trägt ohne Berückſichtigung der Abſchreibungen rund 640 000 Mk

Bei der Großen Leipziger Straßenbahn die für 1914 eine
Dividende von 62 Prozent i V 10 ausſchüttet ermäßigten ſich
einem Auszuge aus dem Geſchäftsbericht zufolge die Geſamt
einnahmen infolge der nachteiligen Einwirkungen des Krieges
auf 8,2 Mill Mark i V Hieran waren die reinen Betriebs
einnahmen mit 8,1 Mill Mark 8,8 beteiligt Jnsgeſamt wurden
im Berichtsjahre 84 978 865 92 555 294 Perſonen befördert das
ind 8,19 Proz weniger als im Vorjahre Jm Tasesdurchſchnittins 232 819 253 716 Perſonen befördert worden Jn den drei

Kraftwerken wurden insgeſamt 13 159 197 13 630 524 Kilowatt
ſtunden erzeugt einſchließlich Kr an die Leipziger Elektriſche
Straßenbahn abgegebenen 1 180 826 1 401 500 Kilowattſtunden

Die Röhren Konvention iſt in der letzten Sitzung bis Ende
Juni verlängert worden

Allgemeine Lokal und Straßenbahn Geſellſchaft in Berlin
Der i rat beſchloß eine Dividende von 8 i V 10 Prozent
vorzuſchlagen

Ueber die Aktiengeſellſchaft Conſolidierte Chemiſche Fabrik
in Altenburg iſt das Konkursverfahren eröffnet worden

DerBremer Linoleum Werke Delmenhorſt Schlüſſelmarke De
Aufſichtsrat hat beſchloſſen der Generalverſammlung die Vertei
lung einer Dividende von 5 Prozent i V 15 Prozent vorzu
ſchlagen

Deutſch öſterreichiſche Bergwerks Geſellſchaft in Dresden Der
Vorſtand ſchreibt in ſeinem Rechenſchaftsbericht für 1914 daß der
Ausbruch des Weltkrieges naturgemäß ſeine Einwirkungen aus
geübt habe Veamte und Arbeiter wurden in großer Zahl zur
Fahne berufen und dadurch die Leiſtungsfähigkeit der Werke ver
mindert Es trat auch empfindlicher Wagenmangel bei den
deutſchen Bahnen ein wodurch der Verſand zeitweilig ganz unter
brochen wurde Der Bedarf war derart daß die Geſellſchaft be
Be in Deutſchland ihre Lager größtenteils räumen konnte

ie Preiſe zogen ſowohl in Deutſchland als auch in Oeſterreich
Ungarn an Bezüglich der Einzelwerke bemerkte der Vericht daß
bei den Beunger Kohlenwerken 218 287 Tonnen Briketts her
geſtellt und 227 249 Tonnen abgeſetzt wurden i V 246 796 T
die Witzeitzer Kohlenwerke verzeichnen einen Abſatz von 19877
o8 609 To Die Geſamtſörderung der Gewerkſchaft B ucher

Kohlenwerke betrug 2 355 787 To und blieb gegen das Vorjahr
um 277 179 To zurück Verkauft wurden 2 053 920 2 263 276 To
Zuzüglich 929 360 Mk Vortrag aus 1913 ſtellt ſich der Rein

ewinn auf 2920205 3 380 674 Mk Es werden wieder 12Proeent Dividende aezablt
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Das Lebensmittel

Kaufhaus
MarSchutee

Halle a
Moritzzwingers
krüson ehe ccn 45 g

Erbsen ne d
Erbsen Veis geicgaug

Erbsen en s 65
Rangoon el pid 49
Patna ßeis Pfund 90
Kakag ar Friätund 9

Zucker gem und 21
bobf kaſſe po

friſch zu haben Pfund
Erbswürsie e 35 g
Mischobst rund 60
Neue Ringäpfel a 90
Neuo Aprikosen ind l
Neue Pflaumen e 90 g
Neue feigen a3tund 45

Kunst Honig grund 39
Marmelade gr 30

pflaumenmus u 38
friſchen Frücht Pfd

Sauerkohl z und 2
Grosse Büeklinge W

große Kiſte
Zwiebeln rund 19 p
Schinkenwurst und

Fr Schweinebrat re
Rauehfleisch hen o

durch wachſen Pfund
Jg ehoittbonner

2 PfundDoſe 50 42 Pf

Gemlse Erbsen 50
2 PfundDoſe
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2 PfundDoſe

Spargeh Abschnitte

2 PfundDoſePfikferlinge n 95
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kräbeeren Se e
Kunst Speise fett g5

e hewee 79e 50 gr ſchw nur 76

Meisse Terpentin
Sehmierseſſe r 45

Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte der Evang Stadt

miſſion Weidenplan S

3

2

Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen

1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Wark
30 Körbe 11 WMk frei ins Haus

Nur gutes Kiefernholz

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken dei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befinder ſich

Brunoswarte Nr 31
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze zu 25 Pfg1 halbe Portion zu 15 PfgWarken zu ganzen und halben Por

tiouen welche an beliebigen Tagen in i
der Küche verwendet werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Paul Runkel vormals Otto Hllle
Geiſtſtr und bei Herrn Kaufmann
Ladwig Barth
Nähe des Leipziger Turmes

e fraße 80

Offene Stellen
Mäönnliche

Tüchtiger Huchhalter
militärfrei für großes Kontor für ſofort geſucht Angebote unter
D 1927 an die Expedition dieſer Zeitung

O 9 v e2 h a an a 453 IIIIIIIIIIIVerheirateter Geſchäftskntſcher
z J ſtadtknndig welcher Hausmannsarbeiten mit zu übernehmen hat a

z gutem Lohn und freier Wohnungz zum 1 April
geſucht Mit Zeugniſſen zu melden bei

Stepna S ten
Für nauſmänniſche Truier einer re hrenſebels W

Gelegenheit zur vielſeitigen Ausbildung geboten iſt wird Swo vorzügliche
Oſtern ein Sohn achtbarer Eltern mit guter Schulbildung als

lLehrling
unter günſtigen Bedingungen eingeſtellt
Lebenslauf unter H 1931 an die Exp

Suche für mein Fahrradteile Engros Geſchäft

Bekhrlimg
aus achtbarer Familie

D Otto S 45
mit Einjähr Zeugnis e unſer Fabrik Kontor per 1 April

J geſucht Schriftliche Bewerbungen an
Selfenfabrika n e 1ſahen älterer

Bohrmeisterſicherer Arbeiter mit Srochenbohrgergken

in dauernde Stellung ſofort geſucht
Offerten unter A 1935 an die Exp

Sohn achtbarer Elern mit guter e
Schulbildung kann Oſtern bei

d Zeitung uns eingeſtellt werden e

S L eh rlin g uaus achtbarer Familie mit ent V e
ſprechender Schulbildung findet
Oſtern oder ſpäter in unſ Bäckerei
Maſchinen und Backbedarſsartikel
Fabrikgeſchäft en gros u en detail
gute Aufnahme gegen monatl Ver

7 ein einer chung

9 S chemiſche und miltroſk ſowie

Prüfung von Auswur
auf Tuberkelbazillen

gütung Zunächſt nur ſchriftliche
Meldung erwünſcht

Gebr Franz
Apotheker C Krütgen

J

Offerten mit ſelbſtgeſchriebenem u

D
3
9

2 fertigt gewiſſenhaft und billig

Gr Märkerſtraße D S
2

Tapezierer u Dekorateur

Lehrling
geſucht H Jaenecke

Steinweg 4
Für das Kontor eines größe en

Fabrikunternehmens ſofort oder 1

Lehrling

Z n e
Kleiderstoffe
fertige Kleider
Kos ümröcke
Biusen
Unterröcke

geſucht iche An gebote g

B R 6411 an Rudolf Mosse
Brüderſtraße 4

Zum 15 April werden für die Saiſon
geſucht

1 kräftige

Kaffeemamſell
und 1 Aufwaſchmädchen ſowie zum t

Grosse Auswahl

Pefzsche Oelkers
Fernruf 2857 Halle a d Lefpz gerstr l4

beehren sich den Eingang

sämitl Neuheiten für Frühjahr u Sommer
anzuzeigen

Modellhüte und einfach qarnierte Hüte
in grosser Auswahl

Zu sSoliden Preisen

A

Kostüme Kleider Blusen Hüte
Schleier Schürzen Kleiderstoffe

Anfertigung nach Mass sohnellstens
Kuf Wunsch Acswahl ins Haus

9 Se
u

a m
Grosse Steinstrasse u Marktplatz

Brosche HrinbänderRinge etc sind die besten
Konfirmationsgeschenke

Aparteste Auswahl gediegen
Neuheiten finden Sie beim

Goldschmied

Bruno Klinz äraee
40 jähriger Eriſolg

Zur Hautpklege enifernt

benalle
J Unreinheiten
der Haut ver
J leiht ihr ein

jugendlich
lrisches Hus We

sehen
und beseitigt

Gesichtsfalten

Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
a Zlacohe M 1 bei

frliſants Kelle hl
Wie sollen sie sein Sie sollen

in ihrem schlichten Geschmack den
h Geist der Z it wiederspiegeln und
ohne grosse Aufwendungen herzu
stellen gehen Viele geeignete Vor

für Strumpfbänder kauſt man bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84rriaaailuiuuSesauus

d Die glückliche Geburt eines

gegenüber
Brummer Benjamin 4

Goldene Armbanduhr
verloren Gute Belohnung

Martinsberg I

Gutes dauerhaftes Gummiband

Familien Machrichien

W Sohnese
zeigen hocherfreut an

Cassel den 19 März 1915
Oberlehrer tlermann Gensch und Frau

Fridel geb Baumann

S S a e e elegen erhält das neue Favorit
Moden Hibum nur 60 Pf und
Jugend Album 60 Pl bei
W F Woller àraue e

Topfreiniger
Topfanfasser

Spultücher
Stauhbtächer

Bohnertücher
Scneuertücher

Kaffeceheutel
Telleräeckchen

H Sehneo Hachf Saereree

e S e J 5
Sehlei
Schürzen
Handschuhe
Hut u Armklor

Auf Wunsch Auswahlsendungen

Brummer S Benjamin
Grosse Ulrichstr 2224

Crepe

Silligste Preise

e 1067
1 Mai 1 gewiſſenhafte

Weiss NähschuleKaſſtererin eiee Aüheehnle
nmä Gründl gewissenh Unterrichtn à aftis im Zuschneiden und Nähen sämtlRarhanehsawinerina halege Wäsche Eintritt jederzeii

Zum 1 Aprit reſp früher Ider ſpater ſche ich für meine

Verkäuferin
eine paſſende Stellung Dieſelbe iſt über 4 Jahre in meinem Manu
faktu Kurzwaren und Ausſteuers Geſchäft tätig und ganz be

ſonders zu empfehlen

Wittenberg Eriedrich Aelbers
Für großes Kontor

junge Dame
it guter Handſchri i Bü ührt hat undh e ädie r ediskon e

gebote unter E 1928 an

Woeissnäh Sohne von ſiohe w da
Gründl gewissenh Unterricht im Zuschneid u Nähen sämil Wäsche

Sport Arutel
fusshall Jennls Hockey

Spieler Radfahr, Rucderer

Jurner Leichtathletik
und Touristik

empfiehlt in grosser Auswahl
sehr preiswert

H SonneeNaehk
F Ebermaunnang a Gr Steinstr 84

Fraver tut

in grosser Auswahl

poieseho 8 delkers
Leipziger Str 14

Se
e Ain 12 März d ds verschied plötzlich

J Herr Bruno Baak
in Halle a d S

Wir betrauern den Verlust eines
treuen Beamten und Mitarbeiters dessen
Andenken wir stets hochhalten werden

Gewerkschaft Bernhardshal

Salzungen

Heute morgen entschlief sanft meine
liebe Schwester Schwägerin und Tante

Frau Emilie Voigt
geb Teller

in ihrem 77 Lebensjahre
Coburg den 19 März 1915

Carl Teller
im Namen meiner Familie

Statt jeder besonderen Anzeigel
Am 18 d Mts verschied nach schwerem Leiden

meine inniggeliebte Frad unsere treue gute Mutter

Frau Marie Bach
geb Vogler

im 60 Lebensjahre
Halle a d den i9 März I9 S

in tiefster Trauer
Karl Bach Kgl Werkiöhres
mathilcle Rambeau geb Bach
Eugen Rambeau Obecrlehrer

Die Beerdigung findet am Montag den 22 d Mts
von der Kapelle des Südfriedhofes aus statt



a

e r

S

ne

e

h

ſWaſhaſia Thenter
Letzter Sonntag Sensationeller Erfolg

Sei getreu bis in den Tod
4 Bilder aus dem Franktireurkrieg von A E Preuss

1 Bild Neutralität
2 Die deutschen Barbaren3 Unter Franktireuren
4 Im Schützengraben

Sonntag S Ubr 2 Vorstellungen
Nachm 30 55 80 10 Erw 1 Kind frei

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 21 März nachm 3 Uhr

KonzertKapelle Görlach Eintritt 35 Karten gültig Militär frei F Winkler
Abends 8 Uhr

vaterländisches Konzert
der Qutsgruppe Halle des Sängerbunde an der Saal

Sängerdund an der Saale

Ortsgruppe Halle
Sonntag 21 März abends 8 Uhr Saalschloss

brauerei

Vaterlänch Konzert
unter Mitwirkung des Görlachschen Orchesters

Ansprache des Herrn Dr Alfred Funke
Erinnerungen an Kaiser Wilhelm l u Fürst bismarek

Näheres über die Gesangsvorträge an den Anschlagsäulen
Vortragsordnungen die zum Eintritt berechtigen sind zu
haben in den Hofmusikalienhandlungen von H Hothan und
Reinh Koch sowie bei O Osterburg Kl Steinstrasse 3

Feste Plätze 1 Mk offene Plätze 50 Mk
An der Abendkasse 20 Mk und 60 Mk

Der Ertrag ist bestimmt für Hinterbliebene ge
fallener hallischer Krieger

Hozartsaal Weidenplan 20
Montag den 22 März abends 7 Uhr

Liederabend von

Margarethe Fritt
Am Klavier Richard Hagel

Arie von Händel und Gluck Lieder von Weber Morzart
Beethoven Nielsen Börresen Volkslieder

Flügel Steinway Sons New Vork u Hamburg
Vertr B DöllS Karten zu M 10 10 15 05 bei Heinrich Hothan

n Saal der Loge za den 5 Türmen Albreehtstr
Freitag den 26 März abendsII Vaterländischer Abend

zeitgemässer Ernst und Humor
mit vorwiegend neuem Programm

von Professor

Marcoell Salzer
Ein Teil des Reinertrages wird kriegswohltätigen Zwecken

überwiesen Karten zu Mk 10 55 u 05 in der
Hofmusikelienhandlung von Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38

So

Thaliasäle Dienstag 23 März abends 8 Uhr
S Gastspiel der Berliner Vrania

Wissenschafiliches TheaterAh Wegesen in ſfe fanptstatten

Der Einfall der Franzosen in Elsass
Kriegsvortrag mit ca 100 Lichtbildern

Die Urania wird zunächst eine Schilderung des Elsass u d
I Vogesen bringen jener Sperrmauer die Deutschl v Frank

reich trennt Der hochaktuelle Vortrag führt uns dann auf d
Schlachtfelder v Saarburg Thann Mülhausen auf

denen die tapf Armeen d bayer Kronprinzen gegen die
à ins Elsass eindringend Frenz siegr gefochten haben u noch

kämpfen In prachtv Lichtb werden auch die durch d Krieg
hervorgerufenen Verwüstungen gezeigt die Schluchten u Ab

S haänge die unseren Truppen grosse Schwierigkeiten machen
Karten numeriert M 55 unnumeriert 05 85

bei Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38

Redner Dr Eberhard Arnold
TZTTD

Mifttwoch 24 März Daeutsche Innarlich
keit im Kriege

freifaq 26 März Tod und hebenskraft

Eintritt frei

S Sc

Schreibarbeiten jeder A
wiſſenſchaftliche und geſchäftliche Hand und Maſchine Vervielfältigungen
Rundſchrift Stenographie u a liefert

Hallische Schreibhstuhe
Gemeinnütziges Unternehmen Beſ ung Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stu und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8032

Grosse Ulrichstrasse la

S 09009040909 9009009

F Tol Tol4912 ha ayser 4912 3
9

2 Spezlalgeschäft für feinen Damenputz 2

u Gr Ulrichstrasse 29 4zeigt den Eingang der neuesten 3

m o o Cz z Frühjahrs üte z

vornehme Formen
erstklassige Fabrikate

O V Borchert
Gr Steinstrasse 74

Zoo
Sonntag 21 März 1915

nachmittags 3 Uhr

Konzert
ausgeführt vom Orcheſter des

errn Muſikdirektor Görlach
intrittspreis Erwachſene 30 Pf

Kinder 20 Pf Militär bis zum
Feldwebel frei

Reformbeinkleider
Directoirehosen

neben Cafe Bauer Tel 1191 Turnhosen
für Damen und Mädchen empfiehlt in

ſehr großer Auswahl
Gr SteinH Schure Uachf Krage 21

en

c er 2 a J
rer

T
e

S r
a a u 7 hn i 7 rBw n55 e on We wo

n e an J

SINGER MAHMASCHINER

rm9

SNGER FABRIK WITTENBERGE BEZ POTSDANM

für tlausgebrauch und für den Erwerb
sind hervorragend in Dauer und Leistungsfähigkeit

Erleichterte Zahlungsbedingungen

Singer Go Nähmaschinen Act Ges
Geiststrasse 47 Halle

Den geehrten Herrſchaften und Blumenfreunden zur gefl RNachricht daß
ich mit heutigem Tage in meinem Grundſtück Neunhäuſer 4 ein

Blumengeschäft
eröffne Jch werde ſtets bemüht ſein bei ſoliden Preiſen allen Anforderungen
gerecht zu werden Jndem ich bitte mein Unternehmen güiigſt unterſtützen zu
wollen empfehle ich mich hochachtungsvoll

fima Robert Zeising Neunhäuser 4
Telephon 2553 Gärtnerei Reilſtr 29

Otto
UnbeKann t

a d 2 p e
EBrien Klemmer

mit Rathenower Gläſern werden jedem Auge ſorgfältigſt an

gepaßt Anfertigung nach ärztlicher Vorſchrift im

Optischen Institut

Otto Vnbekannt

Halle aS

Leipzigerstr 23

Geschäftsstelle des
Ausschusses

fürKriegsbeschäcigten

fürsorge
Halle a d S Roter Turm Marktplatz

geöffnet werktags 3 Uhr
Echt

bayriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Echt bayriſche

Lotlen Pelerinen
waſſerd für Herren Damen u Kinder

empfiehlt ſehr preiswert
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

h inKaufm Verein zu Nagdeburg

Berliuerſtr 30/31 I
Wir empfehlen die Benutzung

unſerer Stellenvermittelung
Die Mitgliedſchaft des Vereins
iſt nicht erforderlich Beding
werden unentgeltlich geſandt
Für die Herren Geſchäfts
inhaber koſtenfreie Vermittlg

PF vermwietungen J

fesch und preiswert modernisiert
S Umpress Hüte erbitte rechtzeitig T

an Auch bei mir nicht gekaufte Hüte werden anerkannt

0000000000009000000 0009900000000000000

Bureauräume im Erdgeſchoß mit
Zentralheizung bisher von Verſiche
rungsgeſellſchaft benutzt zu vermieten

Magdeburgerſtr 49

Steinweg 16 I
heizbare Zimmer Bad Gas elektr

Licht reichl Zubehör Balkon nach d
Waiſenhaus zu vermieten

Hochherrſchaftliche Wohnung
im I Stock mit Zentralheizung 11
Zimmer und reichlich Zubehör zu ver
mieten Magdevburgerſtr 49

Neumarktſtraße 34
2 ſchöne Läden mit Stube neu ge
baut p 1 April z vm ev m Wohn
Näh G Schatz Krukenbergſtr 25

Mlleh Kukao mit Zucker e
In Feldpostbriefen überall erhältlich 10 Pfennig

Alleinige Fabrikanten
LEHMANN BOHNE Berlin W 35 Lützowstrasse 102 104

m L

Kronprinzenſtr 45
herrſchaftl 3immer Wohnung z 1 4

Königſtr 14
Sonnenſeite

5 Zimmer Mädchenk Küche Speiſek
Jnnenkl Gas Bad Elektr Licht u
Zubehör per 1 April zu vermieten

Beſonderer Umſtände halber will ich

herrſch Wohnun
Wettinerſtr 23 I Etg ſobald als

mm e mL L

Altes MetallSurſer Zink Zinn kauft
MetallGießerei Barfüß e 9

möglich anderweit vermieten 6 ſchöne
große helle Zimmer nebſt allem Zubeh

rwouis Reichel

Geschäſts Räume
Geiststrasse 59160 I Stockwerk

am 1 April oder ſpäter zu vermieten Rudolf Schoepa

Konfirmanden Geschenko

185 Vorſtellung im Ab

Praktische

mänrennnmnnnennnmimnmnnnnnn

G Liebermann
Geiststr 42 Fernruf 1595
Stadttheater

in Halle
Sonntag den 21 März 1915

Nachmittags 3 Uhr
Volks Vorſtellung zu kleinenPreiſen von 25 v 65 Pfg

inkl Garderobegeld

Meimat
Schauſpiel in 4 Akten von Hermann

Sudermann
Spielleitung Hans WMantius
Jnſpizient Oskar Tegeder

Kaſſenöffnung 3 Uhr
Anf 328 Uhr Ende 6 Ubr

Abends 7 Uhr
184 Vorſtellung im Ab 4 Viertel
Der Rosenkavalier

Komödie für Muſik in 3 Aufzügen
von Hugo von Hofmannsthal
Muſik von Richard Strauß

Spielleitung Oberregiſſeur Theo Raven
Wuſikaliſche Leitung

Hermann Hans Wegzzler

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anfang 7 Uhr Ende 11 Uhr

Montag den 22 März 1915
1 Viertel

Neuheit Zum 2 Male Neuheit

Nüremberch
um 1522

Ein Schauſpiel mit ſeltſamen Geſchey
niſſen in 4 Akten er ählt von Charles
Leyſt Spielleitung Oberregiſſeur
Johannes Tralow Jnſpizient Oskar

Tegeder

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anfang 7 Uhr Ende vor 11 Uhr

Thalfa Theater
Sonntag den 21 März abds 8 Uhr

Gaſtſpiel des Stadttheaterperſonals

bei volkstümlichen Preiſen
Mein Leopold
Georg Thies a G

Preiſe d Plätze Mk 55 80 05 55
Eintrittskarten an der Kaſſe des

Stadttheaters in den bekannten Zigarren
geſchäften und Sonntag abend an der
Kaſſe des Thaliatheaters

3 D
26 /3 7 Uhr M Ber

3 D
26 /3 8 F E V V

Zeitſchriften
weſen leihweiſewie auch

E Heinicke s
nur Schulſtr 2

Fernruf 2833

Roſene Reiche Auswahl J
ſchönſter Sorten in

Buseh Hochstamm

Und Kletterrosen
Katalog zu Dienſten

Verſandt nach auswärts

Otto Brecht
ofenſchnlen Halle Cröllwitz

Die ernſte Zeit
gebietet eine frühe Ausſaat

Jetzt ſät man
Puffbohnen Zwiebeln Erbſen

Möhren Mangold Radies
Peterſilie Schnittlauch Pflücke

ſalat Bohnenkraut uſw
Ferner empfehle alle Sorten

Frühkartoffeln
Comfrey und Helianthi

beſte Futterpflanzen

Alles in guter Qualität liefert
Erfurter Samenhandlung

Wilhelm Greil
früher Marktplatz 7

jetzt Marktplatz 16
vormals Assmannu

Preisverzeichnis und Kultur Anleitung
umſonſt

Gauze Namen od Vorugmen
läßt zum Zeichnen on Wäſche 2e
weben xrote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nach Gr Steinſtr 84
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re 52

2

a


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1915


